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Ökologie und Landschaft in der Gemeinde

Vollzug Nutzungsplanung, Aufwertung der Landschaft

Ein Beratungsangebot des Departements Bau, Verkehr und Umwelt

Aktualisierung Landschaftsinventar Gemeinde Oftringen

Ziel

· Bestehende Natur- und Landschaftsobjekte des alten Inventars überprüfen und aktualisieren

· Neue Objekte aufnehmen

· Übersicht schaffen über vorhandene Natur- und Landschaftswerte in der Gemeinde

Arbeitsweise

· Gearbeitet wird in  Gruppen. Pro Gruppe sind ca. 2 Personen am Inventarisieren.

· Die Aufnahmen werden auf die bestehenden und zum Teil neuen Inventarblätter festgehalten.

· Auf jedes Inventarblatt sollten Namen, Datum und Gruppen Nr. notiert werden.

· Neue Objekte benötigen zwingend ein neues Aufnahmeblatt. Die neuen Objekte müssen auf dem Plan eingezeichnet werden und mit der entsprechenden Nummer bezeichnet sein. Die gleiche Nummer wird auf dem neuen Aufnahmeblatt notiert. 

· Wenn möglich Objekte fotografieren und mit entsprechender Nr. auf separatem Protokollblatt festhalten (Namen, Datum, Gruppe, Foto Nr. mit Stichworten zum Objekt).

· Jede Gruppe erhält die entsprechenden Plangrundlagen ihres Gebietes (1:5’000) und die dazugehörigen und zu überprüfenden Inventarblätter.

Objekte

Folgende Objekte haben für die Aufnahmen erste Priorität:

· Hecken, Feldgehölze

· Markante Einzelbäme

· Bäche, Flüsse

· Weiher, Tümpel

· Sonderbiotope wie: 
Kiesgruben
Geologische Aufschlüsse
Kleinstrukturen

· Wiesentypen (Trockenstandorte)

· Obstgärten

· Waldränder

· Besondere Waldstandorte

Auskünfte
Victor Condrau, DüCo GmbH

Bahnhofstr. 16, 5502 Hunzenschwil

Tel.  062'892’11’77       mail:  info@dueco.ch


www.ig-landschaft.ch

(bitte wenden)
Vorgehen Inventarkontrolle

Allgemein

· Vor der ersten Feldbegehung Grundlagen studieren.

· Bestimmen, was ins Feld mitgenommen wird.

· Begehungsroute festlegen.

· Genügen leere Inventarblätter mitnehmen.

· Material für Fotodokumentation bereitstellen (Akku laden, ev. Reserve-Akku, Filme...).

· Ev. Feldstecher mitnehmen.

· Feste Schreibunterlage/Karton, A4 oder besser A3 Format

· Zweiseitige Inventarblätter am besten doppelseitig kopieren, damit keine Blätterwald entsteht.

· Schreibblock für Zusatzbemerkungen mitnehmen.

· Ersatzschreibgeräte nicht vergessen.

Bemerkungen zu den Inventarblättern
· Die wichtigsten „Soll-Daten“, die mit der Begehung zu erfassen sind:
Objekttyp (z. B. Hecke...)
Objekt Nr und Flurname
Datum
Grössenangaben
Bearbeiter und Gruppen-Nummer
Lagebezeichnung auf dem Plan
Fotodokumentation
Die restlichen „Kopf-Daten“, wie Koordinaten, Parzellen-Nr, Eigentümer können im „Büro“ erhoben werden.

· Kriterien nur dann ausfüllen bzw. ankreuzen, wenn man sicher ist, sonst leer lassen oder Bemerkung machen.

· Bei Rubrik „BearbeiterIn“: nebst persönlichem Namen immer auch Gruppen Nr. angeben (z. B. V. Condrau/ T. Beck, Gruppe A).

· Auf Pläne immer Gruppennummer schreiben. 

· Hecken an Fliessgewässern als Hecke inventarisieren.

· Die genaue Bestimmung von Wiesentypen braucht bestimmte Fachkenntnisse. Bei Unsicherheiten Objekt und Lage bezeichnen; Typ danach von Fachperson bestimmen lassen (ev. gibt das alte Landschaftsinventar gute Hinweise).

· Objekte im Wald werden mit den vorhanden Objektblättern erfasst (ausser Waldrand).

· In der Regel sind all diejenigen Waldränder, die nicht auf der Karte bezeichnet wurden, „unbedeutende“ Waldränder (die generell natürlich alle aufgewertet werden können). Also nur Abschnitte erfassen, die schon aufgewertet sind oder ein hohes Potential zur Aufwertung haben.

· So banal es klingen mag: bitte leserlich schreiben, am besten Blockschrift.

· Bei Angaben zu „Bedeutung“, „Pflege-und Aufwertungsvorschläge“ geht es um den Eindruck und die Einschätzung der BearbeiterInnen. Diese Punkte werden in der Regel an einer Gesamtsitzung mit allen Beteiligten der Arbeitsgruppe bzw. Kommission noch weiter diskutiert.

· Zur Nummerierung der Objekte: Am besten die „alte Inventar-Nr.“ übernehmen. Neue Objekte fortlaufend nummerieren mit Gruppen-Nr. (z. B. A 1, A2 usw.). Verschwundene Objekte auf dem Inventarplan mit einem Kreuz streichen. Neue Objekte (je nach Typ) mit einem Punkt, Strich usw. eintragen und Objekt-Nr. dazuschreiben.

Abgabe

Spätestens bis .....................(inkl. Fotos) an .................................................................................
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